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

�Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.�

  (Psalm 103,2)  

  Wenn der Sommer sich neigt, wenn die Felder leerer werden und die Farben der Natur 
sich wandeln, beginnt eine besondere Zeit: Wir schmücken unsere Altäre und feiern     
Erntedank.   

  Es ist ein Fest der Fülle � und zugleich ein Moment des Innehaltens. Denn was so selbst-
verständlich erscheint � das Brot auf dem Tisch und das frische Obst im Korb � ist es 
längst nicht. In unserer Zeit ist so vieles jederzeit verfügbar. Fast alles lässt sich rund um 
die Uhr zu jeder Jahreszeit kaufen. Aber Verfügbarkeit ist nicht dasselbe wie Verlässlich-
keit. Das merken wir gerade jetzt � in Zeiten des Wandels, in denen die Natur aus dem 
Gleichgewicht zu geraten scheint. Umso wichtiger ist es, dass wir nicht vergessen, zu 
danken.   

  Dankbarkeit ist mehr als ein höfl iches Wort. Sie verändert unsere Haltung: Wer dankbar 
ist, sieht eher das Gute � auch wenn nicht alles perfekt läuft. Dankbarkeit hilft, sich an dem 
zu freuen, was da ist, statt nur auf das zu schauen, was fehlt. Sie ist ein kleines, inneres Ja 
zum Leben.   

  Ich halte in diesen Tagen inne und überlege, 
wofür ich dankbar bin � was mir geschenkt 
wurde. Nicht nur das, was ich besitze, son-
dern auch das, was mein Leben reich macht: 
Meine Tochter. Menschen, die mich beglei-
ten. Zeit für gute Gespräche. Ein Lächeln 
auf dem Weg zur Arbeit. Ein Moment des 
Friedens, wenn ich die Landschaft im Zug 
an mir vorbeiziehen sehe. Wenn ich das 
zusammentrage, stelle ich fest: Ich bin ein 
reichbeschenkter Mensch.  

  �Vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat� � 
dieser Vers aus dem Psalm 103 lädt uns ein, 
immer wieder hinzuschauen: Wo war Gott 
an meiner Seite? Und er lädt uns ein, unser 
Herz zu öff nen: Für die Dankbarkeit. Für den 
Segen. Und für den, der beides schenkt.   

  Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Ernte-
dankzeit. Möge Ihr Herz erfüllt sein – nicht 
von Sorgen, sondern von Dank.  

Linda Herbst

Wenn der Blick auf das Gute fällt

     Foto: pixabay  
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3



wenn um das Erntedankfest herum die 
Wahlen zum Gemeindekirchenrat stattfin-
den, liegt etwa ein Jahr intensiver Vorbe-
reitungen hinter uns (Wir hielten Sie in den 
zurückliegenden Ausgaben des Gemein-
debriefes auf dem Laufenden).

Bewusst sprechen wir von Wahlen, denn 
neben der Kirchengemeinde Halberstadt 
sind auch die fünf Sprengelgemeinden As-
penstedt, Athenstedt, Danstedt, Sargstedt 
und Ströbeck rechtlich selbständig und 
damit herausgefordert, einen eigenen Ge-
meindekirchenrat zu wählen. Mindestens 
vier gewählte Mitglieder sind notwendig, 
damit ein GKR arbeitsfähig ist, mindestens 
fünf KandidatInnen, damit Sie wirklich die 
Wahl haben.

Inzwischen steht die Kandidatenliste 
überall fest. Viele derer, die sich zur Wahl 
stellen, sind der Bitte nachgekommen, 
sich mit Foto und einem kurzen Text im 
Gemeindebrief vorzustellen. Herausge-
kommen sind sehr persönliche Darstel-
lungen, die sowohl auf Berufs- und Le-
benserfahrungen eingehen, als auch auf 
den bisherigen Weg im Glauben und die 
eigene christliche Hoffnung. Dafür sind wir 
sehr dankbar! Manche Texte sind kürzer, 
manche länger; wir haben die längeren 
bewusst nicht (oder nur wenig) gekürzt, 
denn das hätte einen Verlust an Individu-
alität bedeutet. Auf den folgenden Seiten 
können Sie sich selbst ein Bild verschaffen.

Die jeweiligen Wahl-Termin der Gemein-
den stehen auf Seite 15. Bitte beach-
ten Sie, dass die Orte Langenstein, Klein 
Quenstedt und Wehrstedt zur Gemeinde 
Halberstadt gehören und Mahndorf zur 
Gemeinde Ströbeck). 
Gern weisen wir auch noch einmal auf die 

Briefwahl hin. Diese müssen Sie nicht be-
antragen, sondern jede/r Wahlberechtigte 
bekommt automatisch Briefwahl-Unterla-
gen zugesandt.

Die Kirchengemeinde Danstedt nutzt die 
Möglichkeit des vereinfachten Wahlver-
fahrens, die kleinen Gemeinden mit unter 
100 Gemeindegliedern vom GKR-Wahl-
gesetz eigeräumt wird. Dazu heißt es in 
§11a (3) GKR-G: „Sollen nur vier Kirchen- 
älteste gewählt werden und enthält die 
Kandidatenliste nur vier Kandidaten, kann 
der Kreiskirchenrat für Gemeindekirchen-
räte mit der Zuständigkeit für bis zu 100 
Gemeindeglieder beschließen, dass die 
Vorgeschlagenen mit Bestandskraft der 
Kandidatenliste als gewählt gelten. (...)  
Die Bekanntgabe der Kandidatenliste gilt 
zugleich als Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses.“

Mit der Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
sind die GKR-Wahlen noch nicht zuende, 
vielmehr erfolgt nach Beachtung einer 
einwöchigen Einspruchsfrist und der Er-
klärung der gewählten Kandidaten, ob sie 
die Wahl annehmen, die Einführung des 
neuen GKR in einem besonderen Gottes-
dienst. Bitte entnehmen Sie auch diesen 
jeweiligen Termin der Gottesdienstliste 
und merken sich diesen Gottesdienst vor, 
denn die Neugewählten bedürfen Ihrer 
Fürbitte für ihre verantwortungsvolle Auf-
gabe. Bis zur Einberufung einer konstituie-
renden Sitzung des neuen GKR bleibt der 
„alte“ GKR im Amt. Mit herzlichen Grüßen 

Ihre Pfarrer Torsten Göhler und Arnulf Kaus

  

Liebe Leserinnen und Leser,

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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  Ich wurde 1978 in Erfurt geboren, bin 
promovierte Historikerin, Mutter eines 
25jährigen Studentenkindes und 2018 aus 
Leipzig nach Halberstadt gezogen, um die 
städtischen Museen und das Stadtarchiv 
zu leiten.   
  Neben dieser wunderbaren Aufgabe er-
freuen mich besonders Geschichte, Archi-
tektur und die kulturelle Vielseitigkeit Hal-
berstadts, zu der unsere Kirchengemeinde 
wesentlich beträgt und dazu gehört.   
  Ich bin seit 2019 im Halberstädter Rotary 
Club aktiv und konnte darüber hinaus viele 
für unsere Gemeinde, Kultur und soziales 
Miteinander engagierte Menschen näher 
kennenlernen. Dieses große und zum Zu-
sammenhalt beitragende ehrenamtliche 
Engagement, das sich auch in den vie-
len tollen gemeinsamen Veranstaltungen 
hier zeigt, fi nde ich bemerkenswert. Dass 
Kirchgemeinde dabei nicht nur für Kul-
turprogramme sorgt, konnte ich, als erst 
mit 26 Jahren Getaufte, in Leipzig an der 
Trinitatisgemeinde schon kennenlernen. 
Im zugehörigen Kindergarten und Kur-
rende samt Flötenkursen, Christenlehre 
und Konfi rmandenunterricht durfte mein 
Kind behütet aufwachsen und reifen. Hier 

hatte ich mich auch im Kirchenchor, im 
Kinder- und Jugendausschuss sowie bei 
Planung und Durchführung der mehrfach 
im Jahr stattfi ndenden Familenrüstzeiten 
u.v.m. eingebracht. Dabei habe ich eine an 
gemeinsamen christlichen Werten ausge-
richtete Gemeinschaft erfahren, die mir, 
meiner Familie und der Stärkung meines 
Glaubens viel gegegeben hat. In diesem 
Sinne möchte ich mich im Gemeindekir-
chenrat meiner neuen Heimatgemeinde 
am Halberstädter Dom wirksam für ein 
christliches Miteinander einbringen.  

  Dr. Antje J. Gornig, 47 Jahre, Historikerin  

Beruflich bin ich nach der Ausbildung zur 
Steuerfachangestellten im Bereich Buch-

haltung und Verkauf in unserem Familien-
unternehmen in Halberstadt tätig. In un-
serer Gemeinde habe ich die Kinderkirche 
als Elternzeit-Vertretung für Christian Bier 
geleitet, bei zwei Familienfreizeiten für das 
leibliche Wohl gesorgt, koche bzw. backe 
für die Konfis und für Gemeindefeste.
Ich möchte im Gemeindekirchenrat Binde-
glied für unsere Gemeinde zwischen Hal-
berstadt und Langenstein sein, wo ich mit 
meiner Familie wohne. Die Arbeit stelle ich 
mir spannend vor, wobei ich meine Aufga-
be darin sehe, die Zielgruppe der Gemein-
demitglieder zwischen 30 und 50 Jahren 
aktiver ins Gemeindeleben einzubinden.

Cornelia Boht, 52 Jahre, Selbständige

Für den GKR Halberstadt kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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Zusammen mit meiner 13-jährigen Tochter 
lebe ich in unserem schönen Halberstadt. Ich 
habe Kunstgeschichte und Erziehungswissen-
schaft in Jena studiert und während meines 
Studiums vertretungsweise im Domschatz 
Halberstadt gearbeitet. Seit 2015 bin ich bei 
der Kirchengemeinde Quedlinburg angestellt 
und bin dort Kuratorin im Quedlinburger 
Domschatz. Darüber hinaus bin ich seit 2018 
in der Mitarbeitervertretung des Kirchenkrei-
ses aktiv. 
Mein persönlicher Lebensweg ist eng mit 
unserem Dom verknüpft. Ich bin zwar keine 
gebürtige Halberstädterin, aber seit über 20 
Jahren mit der Kirchengemeinde Halberstadt 
verbunden. Als Schülerin habe ich ein Prakti-
kum im Domschatz Halberstadt, der sich zu 
diesem Zeitpunkt noch in Trägerschaft der 

Kirchengemeinde befand, absolviert, habe 
mein Interesse für christliche Kunst zu mei-
nem Wunschberuf weiterentwickelt und bin 
darüber hinaus nie wieder ganz vom Dom 
losgekommen. 
Hier bin ich zum ersten Mal in Kontakt mit Kir-
che, Gemeinde und Gemeindeleben gekom-
men und habe sehr viel Herzlichkeit und tolle 
Menschen kennen lernen dürfen. Durch meine 
Arbeit mit und am Domschatz habe ich Glau-
be auf sehr unterschiedliche Weise entdecken, 
vermitteln und erleben dürfen und dadurch 
selbst den Weg zum Glauben gefunden. 
Seit 2012 bin ich Teil der Gemeinde. Ich habe 
hier ein kleines Stück zu Hause gefunden, für 
dass ich sehr dankbar bin und wofür ich gern 
auch wieder etwas in die Gemeinde zurückge-
ben möchte. 
Derzeit engagiere ich mich in den örtlichen 
Beiräten Moritz/ Kl. Quenstedt und im Do-
maktiv und bin seit Mai 2024 Mitglied des 
aktuellen Gemeindekirchenrats. Ich bringe da-
her Gremienerfahrung mit und möchte meine 
Tatkraft gern auch in die neue Legislatur ein-
bringen. 
Unsere Gemeinde hat vielfältige Aufgaben 
und Potenziale. Ich sehe die Strahlkraft unse-
rer Gemeinde nicht nur im gottesdienstlichen 
Erleben, sondern in den unterschiedlichen 
Bereichen der Kinder- und Jugendarbeit und 
insbesondere auch in der Vermittlungsarbeit 
an Kulturinteressierte.

Linda Herbst, 39 Jahre, Kunsthistorikerin

Ich bin verheiratet, habe drei Kinder zwi-
schen 6 und 19 Jahren und arbeite im 
Kinder- und Jugendpfarramt unserer Lan-
deskirche in Magdeburg. In unserer Ge-
meinde leite ich seit vielen Jahren ehren-
amtlich unsere große Pfadfindergruppe 
„Harzer Luchse“ mit. Zurzeit bin ich stell-
vertretender Vorsitzender des GKR. Gern 
möchte ich mich auch im neuen GKR aktiv 
für eine lebendige Kinder-, Familien- und 
Jugendarbeit einsetzen. Christian Liebchen, 52 Jahre, Religionspädagoge

Für den GKR Halberstadt kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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Ich bin 1981 in Wolmirstedt geboren und 
aufgewachsen. Später zogen wir mit unserer 
Familie in ein kleines Dorf nahe Wolmirstedt, 
wo ich auch meinen kirchlichen Zugang 
fand. Ich ließ mich dann im Jahr 2000 mit 18 
Jahren taufen. 
2003 bin ich nach Halberstadt gezogen um 
Verwaltungsökonomie zu studieren. Mit 

meinem Mann und unseren drei Kindern (11, 
9 und 2 Jahre) leben wir in Klein Quenstedt. 
Meine beiden älteren Kinder singen in der 
Kurrende mit. Ich bin seit einiger Zeit im 
Beirat der Johanniskirche tätig. Es macht mir 
sehr viel Spaß und Freude, für die Gemeinde 
etwas zu organisieren und meinen christli-
chen Glauben mit ihnen zu teilen. Ich freue 
mich über die vielen Kinder und Jugendli-
chen, die durch die Kurrende oder den Pfad-
findern so viel Leben in die Kirchengemein-
de bringen. 
Diese Begeisterung möchte ich im Rahmen 
des GKR aufgreifen und fortführen. Ich un-
terstütze die Gemeinde bei Gottesdiensten 
oder Konzerten. Weiterhin bin ich Mitglied 
bei den Cathedral Pipes und Drums in Hal-
berstadt. Ich bin begeistert von dem bunten 
und vielfältigen Gemeindeleben hier in Hal-
berstadt und möchte daran festhalten und 
mitwirken. Ich möchte alte Wege gehen und 
neue Wege finden.

Janine Nadolny, 44 Jahre, Rechnungsprüferin

Ich bin gelernte Verwaltungsfachange-
stellte und war lange Jahre in diesem Beruf 
tätig. Seit 2010 wohnen mein Mann und 
ich in Halberstadt. Ich interessiere mich 
sehr für Geschichte und bin deshalb seit 
2010 als Gästeführerin in Dom und Dom-
schatz tätig. Durch diese Arbeit ist „mein 
Dom“ für mich wie ein „zweites Zuhause“ 
geworden. Am Morgen allein im Dom zu 
sein und „Zwiesprache“ mit Gott zu halten, 
haben meinen Glauben sehr vertieft.
Inzwischen ist ein „drittes Zuhause“ dazu 
gekommen: die Moritzkirche. Mein Mann 
und ich haben das Konzept „Offene Mo-
ritzkirche“ erarbeitet und dieses mit gro-
ßer Unterstützung des örtlichen Beirats, in 
dem wir uns beide ebenfalls engagieren - 
umsetzen können. 
Ein weiterer Schwerpunkt meiner ehren-
amtlichen Tätigkeit in unserer Gemeinde 
ist die Seniorenarbeit. Seit ca. drei Jahren 

bin ich in der Leitung des Seniorenkreises 
aktiv. Ich möchte Ansprechpartner für un-
sere Senioren sein, die auch eine Stimme 
im GKR benötigen und so zu einem leben-
digen Gemeindeleben beitragen.

Renate Michaluki-Rilke, 71 Jahre

Für den GKR Halberstadt kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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   Ich habe drei erwachsene Kinder und lebe 
seit 1988 in Halberstadt.   
  Anfangs arbeitete ich in der Stadt- und 
Domgemeinde als Domführerin. Zu meinen 
Aufgabenbereich gehörten auch die Arbeit 
mit Kirchenbüchern und die Vorbereitung 
von Gottesdiensten.   
  Zum Glauben fand ich Anfang der 1980er 
Jahre, als mich Freundinnen zur Jugend 
Gemeinden mitnahmen. In Hoyerswerda 
Neustadt aufgewachsen, fand ich dort im 
Martin Luther King Haus eine off ene, kriti-
sche und sehr fortschrittliche Gemeinde, mit 
einem emphatischen, charismatischen und 

umtriebigen Pfarrer vor, die eine große An-
ziehungskraft auf mich ausübte.   
  Ich fand viele Freunde, eine Sozialdiakoni-
sche Jugendarbeit unter diakonischer Lei-
tung wurde dort etabliert und ich gehörte 
zu einer ehrenamtlichen Arbeitsgruppe, 
die diese Arbeit unterstützte und auch im 
Gemeindekirchenrat vertrat. Diese Zeit hat 
mich stark geprägt und die christlichen Wer-
te: Frieden, Gerechtigkeit und die Bewah-
rung der Schöpfung wurden zur Leitschnur 
für mein Leben.   
  Von 1994 bis 2024 arbeitete ich als Grü-
ne Abgeordnete im Stadtrat. In dieser Zeit 
initiierte ich unter anderem den Denkort 
Martini. Ich bin Mitglied der Bundesarbeits-
gemeinschaft Christinnen und Christen bei 
den Grünen.   
  Heute arbeite ich wieder in meinem erlern-
ten Beruf als examinierte Krankenschwester 
im Seniorenheim am Dom und wirke eh-
renamtlich im Tansaniakreis und dem Ei-
ne-Welt-Laden mit.   
  Die Kirchgemeinde ist und bleibt ein wichti-
ger Bestandteil der Stadtgemeinschaft und 
es wird wichtig sein, christliche Werte of-
fen und kreativ in diese einzubringen. Dazu 
möchte ich gerne beitragen.   

  Kristine Paul, 62 Jahre, Krankenschwester  

  Nach vielen Jahren im Berufsleben genieße 
ich meinen Ruhestand und habe endlich 
mehr Zeit für ehrenamtliche Tätigkeiten.   
  Ich bin Halberstädter und habe mit meiner 
Familie über zwei Jahrzehnte im Schwarz-
wald gelebt und gearbeitet. Doch wie es oft 
so ist, zog es uns in die alte Heimat zurück 
und wir sind glücklich wieder hier zu sein.   
  Die Halberstädter Kirchen haben schon 
immer einen besonderen Platz in meinem 
Herzen eingenommen. Früher waren es 
hauptsächlich die Gebäude, die mich inter- 
essierten; heute sind es vor allem die Men-
schen, die in den Gemeinden zusammen-  
  fi nden und die Gemeinschaft leben.   
  Gern möchte ich dazu beitragen, unsere 

Gemeinde noch attraktiver zu gestalten und 
das Miteinander zu fördern.  

  Nils Oye, Ruheständler  

Für den GKR Halberstadt kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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  Ich bin vor 47 Jahren in Halberstadt gebo-
ren, aufgewachsen und lebe mit meinen 
beiden Söhnen (18 und 15 Jahre alt) immer 
noch sehr gern hier.   
  Vor sieben Jahren habe ich in unserer Ge-
meinde mit den vielen interessanten, en-
gagierten und freundlichen Menschen eine 
zweite Familie gefunden. Mit viel Freude 
und Dankbarkeit darf ich ehrenamtlich in 
verschiedenen Bereichen unserer Gemein-
de, z.B. im Gemeindekirchenrat, im Praeto-
riuschor, im Domaktiv, bei der Planung und 
Gestaltung der jährlichen Familienfreizeit 
oder bei Lesungen im Gottesdienst mitwir-
ken.   
  Als qualifi zierte Lektorin gestalte ich seit gut 
zweieinhalb Jahren auch selbständig Got-
tesdienste in unserer Gemeinde.   
  Außerdem habe ich den Vorsitz im Beirat 
der Johanniskirche, der von der regelmäßi-
gen Öff nung der Kirche über Gottesdienste 
und Andachten bis hin zu Festen und Ar-
beitseinsätzen alles organisiert und enga-
giert anpackt.  
  Seit 2018 leite ich mit Pfarrer Kaus mit Herz-
blut und viel Energie den Kinderchor un-
serer Gemeinde, die Kurrende Halberstadt. 
Die Organisation von Fahrten, Probenwo-

chenenden, Freizeitaktivitäten, die Verwal-
tung und Pfl ege der Chormäntel, die Ver-
pfl egung und Betreuung der Kinder und 
Jugendlichen mache ich leidenschaftlich 
gern.  
  Gern möchte ich mich auch im neuen GKR 
für eine vielfältig aufgestellte Arbeit mit Kin-
dern und Familien engagieren, die Kirche als 
Raum für ein fröhliches, aufgeschlossenes 
Miteinander und als sicheren Ort erlebbar 
machen und bei der Umsetzung von Wün-
schen nach neuen Angeboten sämtlicher 
Altersgruppen mitwirken.  

  Simone Sellmann, 47 Jahre  

  Ich komme ursprünglich aus Langenstein. 

Nach dem Abitur zog ich zum Studieren 

nach Kassel. Letztes Jahr zog es mich zurück 

in die Heimat.   

  Ich bin Grundschullehrerin in Halberstadt. 

Nach der Arbeit gehe ich gern klettern und 

spiele Snare Drum bei den  Cathedral Pipes 
and Drums   of Halberstadt.
  Bereits seit meiner Kindheit bin ich ehren-

amtlich in der Kirchengemeinde tätig. Frü-

her engagierte ich mich hauptsächlich in 

der Kinder- und Jugendarbeit. Nach wie vor 

singe ich gern im Praetoriuschor mit.   

  Ich hoff e, mit meinem Mitwirken im Ge-
meindekirchenrat die Perspektive junger 

Menschen einzunehmen und entsprechend 
zu vertreten.  

  Annelie Richau, 27 Jahre, Lehrerin  

Für den GKR Halberstadt kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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  Ich bin mit dem Orgelbauer und C-Kantor 
Michael Treblin verheiratet, habe drei er-
wachsenen Kinder und sieben Enkelkinder. 
Ich wohne in Klein Quenstedt und arbeite in 
der Johannes-Apotheke in Halberstadt.  
  Es gibt einen Hauskreis, dem ich angehöre, 
wo wir beten, singen und in der Bibel lesen.  
  Ehrenamtlich engagiere ich mich haupt-
sächlich kirchenmusikalisch in der Kantorei 
Halberstadt, im Kantoreivorstand und bei 
verschiedenen Chor- und Musikprojekten.  
  Seit 6 Jahren bin ich als Vertreter für die Kir-
chenmusik im Gemeindekirchenrat.  
  Ich bin Mitglied im Förderkreis �Musik am 
Dom� und im OGR, dem Orgelverein für die 
Wiedererrichtung Martinikirchenorgel, ak-
tiv.  
  Außerdem leite ich den Örtlichen Beirat 
Moritz/Klein Quenstedt, wo wir uns um die 

Belange rund um die Moritzkirche und der 
Kirche in Klein Quenstedt kümmern.  
  Im neuen Gemeindekirchenrat würde ich 
mich weiterhin für die Kirchenmusik in der 
Gemeinde einsetzen.  

  Friederike Treblin, 63 Jahre, Pharmazie-Ingenieur  

  Ich bin 65 Jahre alt, Rentnerin (von Beruf 
Finanzbuchhalterin), seit über 40 Jahren 
wohnhaft in Ströbeck und seit 1998 im Ge-
meindekirchenrat tätig.   
  Am Herzen liegen mir Wertschätzung 
und Gerechtigkeit im menschlichen Mit-
einander und der achtsame Umgang mit 
Gottes Schöpfung. Für die Sichtbarkeit 
dieser Werte innerhalb der Gemeinde so-
wie das Fortbestehen unserer Kirchen-
gemeinde möchte ich mich einsetzen.   

  Ute Giesecke, 65 Jahre, Finanzbuchhalterin  

ohne Bild und Text: Felix Kästner 

Selbständiger aus Klein Quenstedt

Für den GKR Ströbeck kandidieren:

Für den GKR Halberstadt kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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Ich bin verheiratet, habe zwei Kinder, ar-
beite bereits seit zwei Legislaturen im GKR 
Ströbeck mit und sehe meinen Einsatzbe-
reich vor allem in der Belebung des Ge-
meindelebens. 2022 wurde ich zur Lektorin 
qualifiziert und nehme seitdem manche 
Gelegenheit wahr, in Ströbeck und den um-
liegenden Gemeinden Gottesdienste ge-
stalten zu dürfen. Was mir besonders am 
Herzen liegt, ist die Zusammenarbeit mit 
den weltlichen Akteuren in unserem Dorf, 
also den Vereinen und der Kommune, um 
unsere christlichen Werte selbstverständlich 
im nachbarschaftlichen Miteinander zu ver-
ankern.

Susanne Heizmann, 61 Jahre, Übersetzerin

Ich bin gebürtiger Ströbecker. Dies ist mei-
ne erste GKR-Kandidatur. Bisher habe ich 
mich in der Betreuung von Baumaßnahmen 
und der Grünpflege für unsere Kirche eh-
renamtlich engagiert. 
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass noch 
mehr Ströbecker für ihre Kirche und das 
Gemeindeleben tätig werden. Durch das 
gemeinsame Anpacken drücken auch Kir-
chenferne gern ihr Engagement aus. 
Ich möchte die Gemeinschaft der Kirchen-
freunde vergrößern.

Wolfgang Hoffmeister, 72 Jahre, Rentner

Ich lebe seit 25 Jahren in Ströbeck, habe 
zwei Kinder und zwei Enkel. 
Seit drei Legislaturen arbeite ich im Strö-
becker Gemeindekirchenrat mit und habe 
noch die Zeit erlebt, als Ströbeck zusammen 
mit anderen Landgemeinden einen Pfarr-
sprengel bildete. 
Ich möchte gern mehr kleinere, auch ge-
meinsame Veranstaltungen in unseren Ge-
meinden organisieren und dabei auch die 
Interessen von Senioren ansprechen.
 

Bärbel Willke, 70 Jahre, Rentnerin

Für den GKR Ströbeck kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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  Den Ströbecker Kirchturm sehe ich seit 1991 

sozusagen täglich, denn so lange bin ich 
nun schon als Landwirt in Ströbeck tätig.   
  Im Gemeindekirchenrat engagiere ich mich 
seit 2003. Die Jahre lehrten mich viel Erfah-
rung und mit dieser möchte ich mich auch 
in der kommenden Wahlperiode in den Kir-
chenrat einbringen.   
  Ich denke, unser christlicher Glaube gehört 
zu unserer Kultur dazu und muss erhalten 
bleiben. Unsere Ströbecker Kirchengemein-
de soll auch in Zukunft und trotz ggf. wei-
ter sinkender Gemeindegliederzahlen ihren 
individuellen eigenständigen Charakter 
beibehalten. Dazu würde ich gerne meinen 
Beitrag leisten.  

  Eckhard Schellbach-Will, 65 Jahre, Landwirt  

  Die Kirche ist für mich ein Ort der Besinnung 
und zum zur Ruhe kommen. Daher fi nde ich 
es wichtig, dass Kirche auch im ländlichen 
Raum lebendig bleibt � ein Ort, in dem 
Menschen jeder Generation willkommen 
sind und sich gehört fühlen.   
  Das soll in unserem Dorf so bleiben und 
gestärkt werden. Dafür möchte ich mich im 
Rahmen meiner Möglichkeiten gerne ein-
bringen und im Kirchenrat mitarbeiten.  

  Lene Schellbach, 21 Jahre, Pfl anzentechnologin  

Mein Dorf und unsere Kirchengemeinde lie-
gen mir am Herzen. Hier bin ich zuhause. 
Das hat mich geprägt und in der dörflichen 
und familiären Struktur habe ich erlebt, wie 
die Kirche Menschen von der Geburt über 
Taufe, Konfirmation und Heirat bis zum 
Ende begleitet. Das gibt Struktur, die jeder 
braucht.
Daher möchte ich mich im Gemeindekir-
chenrat engagieren und die Entwicklung 
des Dorfes und der Gemeinde fördern und 
begleiten.

Clara Schellbach, 21 Jahre, Landwirtin

Für den GKR Ströbeck kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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Seit meiner Geburt lebe ich in Danstedt. Ich 
bin verheiratet und Mutter einer siebenjäh-
rigen Tochter. 
Im Dezember 2022 begann ich mich aktiv 
im Örtlichen Beirat zu engagieren und wur-
de im August vergangenen Jahres in den 
Gemeindekirchenrat berufen.
Mit großer Freude singe ich im Kirchenchor 
Danstedts, bei den Udalrici-Singers. Ich ba-
cke gerne und liebe Blumen. 
Vielfalt, Toleranz und Respekt sind untrenn-
bar mit einem aktiven, bunten und famili-
enfreundlichen Gemeindeleben verbunden. 
Für mich ist die örtliche Kirche ein Ort der 
Geborgenheit, mit dem ich viele Erinnerun-
gen verbinde. Der Christenlehreunterricht 
meiner Jugend, meine Hochzeit und die 
Taufe meines Kindes gehören dazu, genau-
so wie der Trost in schweren Stunden beim 
Verlust geliebter Menschen. 
Unsere Kirche ist meine Heimat. Dieses Ge-

fühl der Geborgenheit möchte ich auch für 
alle vermitteln. Besonders wichtig erscheint 
mir die weitere positive Entwicklung der 
Kinderkirche. Gerne habe ich immer ein 
offenes Ohr für Sie. Ich möchte mich auch 
langfristig aktiv in der Kirchengemeinde 
einbringen. Dafür bitte ich um Ihre Stimme. 

Jeannette Heilmann-Knaack, 47 Jahre

  Mein Name ist Frances Müller, ich bin ver-
heiratet und Mutter von zwei wunderbaren 
Kindern. Zum Glauben fand ich in einer der 
schwersten Zeiten meines Lebens � nach 
einer komplizierten Geburt meines ersten 
Kindes. In dieser tief bewegenden Phase 
habe ich erlebt, wie tröstend und stärkend 

die Gemeinschaft einer lebendigen Kirche 
sein kann. Der Glaube wurde für mich zu 
einer Quelle von Kraft, Hoff nung und Halt.   
  2019 sind mein Mann und ich nach Dan-
stedt gezogen, weil wir unseren Kindern ein 
ruhiges und liebevolles Zuhause in einer 
Gemeinschaft schenken wollten, die zusam-
menhält. 2020 wurde ich gemeinsam mit 
meinem Sohn getauft � ein Moment, der 
mir tief ins Herz geschrieben steht.   

  Ich wünsche mir, dass Kirche ein Ort ist, an 
dem sich Familien willkommen fühlen � ehr-
lich, off en und auf Augenhöhe. Ein Ort, an 
dem Kinder spielerisch den Glauben entde-
cken dürfen und Eltern neue Kraft und Ge-
meinschaft fi nden können. Ich möchte mit-
helfen, Kirche familiennah, lebensnah und 
zeitgemäß zu gestalten � mit Herz, Glauben 
und einem festen Blick auf das, was Men-
schen verbindet.  

  Frances Müller, 29 Jahre  

Für den GKR Danstedt kandidieren

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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„Nur was ich annehme, kann ich verändern.“ 
(Carl Gustav Jung)

„Vertrau auf den Herrn und tu das Gute, 
bleib wohnen im Land und bewahre Treue“ 
(Psalm, Kap. 37,3)

Seit einigen Jahren habe ich „Gott sei Dank“ 
meine Heimat und mein Glück in Danstedt 
gefunden. Es ergab sich im Laufe der Zeit, 
eine große Aufgabe/Herausforderung an-
zunehmen und im GKR Danstedt tätig zu 
sein. Seit jeher weiß ich, dass den Dansted-
tern ihre Kirche viel bedeutet und sie gern in 
ihre Kirche kommen.

Unsere Kirche möchte und muss bekümmert 
werden. Im Vorbau wütet der Schwamm 
und soll saniert werden, ein Einbau eines 
dringend benötigten Gemeinderaumes ist 
in Planung und wenn dann auch ein barri-
erefreies stilles Örtchen vorhanden ist, kann 
ein Jeder auch noch ein bisschen länger ver-
weilen ;-) 

Dieser Herausforderung hat sich der GKR 
Danstedt gestellt, mit der Unterstützung 
des örtlichen Beirates unter der Leitung von 
Maik Grabach.

Gemeinsam möchten alle GKR Mitglieder -  
Frau Jeanette Knaack-Heilmann, Frau Fran-
ces Müller (unser jüngstes GKR Mitglied) 
und Frau Doris Eisemann (unsere Älteste 
und erfahrenstes GKR Mitglied) und ich - 
weiter vorangehen und alles Notwendige 
dafür tun, dass unsere schöne Kirche erhal-
ten bleibt und Sie alle weiter empfangen 
kann. 

Das Planungs-, Genehmigungs,- Förder-
mittelverfahren für die aufwendigen Sa-
nierungs-, und Bauvorhaben sind in vollem 
Gang und mit bereits ersten Erfolgen be-
legt. Auch Ihre Besuche und Spenden sind 
dabei eine wichtige Hilfe. Denken wir auch 
an die vielen tollen Gottesdienste, wie z.B. 
die Hubertusmesse, das Blätterefest und 
unsere Kinder-Kirche.

Ich persönlich bin sehr dankbar für diese 
Zusammenarbeit im GKR und mit dem ört-
lichen Beirat. Frau Christiane Uehre werden 
wir am 19.10.2025 bei unserem großen, an-
dachtsvollem Gottesdienst-Fest mit großem 
Dank für Ihre jahrelange Unterstützung im 
GKR Danstedt verabschieden. 

Ein ganz besonderer Dank gilt ebenso Frau 
Doris Eisemann, die uns noch ein Stück mit 
ihrer Expertise begleiten wird, bis auch hier 
die Nachfolge aus der nächsten Generation 
gelungen ist. Pfarrer Dr. Göhler ist uns stets 
zur Seite und wird den GKR auch weiterhin 
unterstützen, sowie unser Küster Christian. 
Darüber sind wir sehr froh.

Doreen Schlegel, 50 Jahre

ohne Bild und Text: Doris Eisemann

Rentnerin

Für den GKR Danstedt kandidieren:

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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Danstedt  So, 19.10. 14 Uhr

Sargstedt  Fr,  31.10. 14 Uhr

Athenstedt So, 02.11. 14 Uhr

Halberstadt So, 09.11. 10 Uhr

Ströbeck  So, 09.11. 14 Uhr

Einführung der neuen Gemeindekirchenräte

Gemeinde:  Wahltag:  Zeit: 

Sargstedt   Sa, 20.09.  15 - 16 Uhr
Danstedt   So, 28.09.  10 Uhr  

Athenstedt  Mi, 01.10.  17 - 18 Uhr
Halberstadt  So, 05.10.  11 - 12 Uhr
Ströbeck   So, 05.10.  15 - 16 Uhr

Ort:

Winterkirche Sargstedt
Kirche: Verkündung des Wahlergebnisses im 
Gottesdienst (vereinfachtes Wahlverfahren)
Kirche
Pfarrhaus Domplatz 18
Gemeindezentrum Kirchstr. 33

GKR-Wahltermine

Für den GKR Sargstedt kandidieren: 

(ohne Bild und Text)

Evelyn Heine

Melanie Kruse

Jürgen Strinzel

Birgit Münchhoff
Claudia Wundram

Sie können Ihre Wahlzettel  bis zum Wahltag in den Wahlbriefkasten in Ihrem Ort ein-
werfen. Die Anschrift steht in Ihren Wahlunterlagen. Oder Sie bringen den Umschlag am 
Wahltag mit zum Wahlort.
Für den GKR Aspenstedt wird zunächst keine Wahl stattfinden, weil wir nicht genügend 
Kandidaten aufstellen konnten. 

Für den GKR Athenstedt kandidieren: 

(ohne Bild und Text)

Alexander Hübener

Christian-Andreas Just

Sabine Kühne

Christian Schmidt

Wahlen zum Gemeindekirchenrat (GKR)
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Seit fast 40 Jahren besteht eine partner-
schaftliche Beziehung zu den Gemeinden 
Ukwama und Ihanga in  der Südzentraldi-
ozöse Tansanias. Nach mehreren Besuchen  
in Tansania ist es in diesem Jahr gelungen, 
dass eine Delegation aus den Gemeinden 
Halberstadt besuchen. Sie besteht aus 2 
Pfarrern, einer Landwirtin, einem Lehrer und 
einem Hochschulabsolventen. Sie möchten 
das Gemeindeleben in Deutschland ken-
nenlernen, Kontakte knüpfen und vertiefen 
und die Lutherstadt Wittenberg besuchen. 
Beim Friedensmahl, bei der Nacht der Kir-
chen, im Stadtgottesdienst und beim Seni-
orentag werden sich die Gäste vorstellen. 
Darüber hinaus lädt der Tansaniakreis zu 
folgenden Veranstaltungen ein: 

Am 28.8. findet um 10 Uhr eine Begrü-
ßungsandacht in der Liebfrauenkirche statt.
Wichtig ist uns ein gemeinsames Seminar 
„Nachhaltig konsumieren und produzie-

ren“ (Wo stehen wir? Wo steht Tansania? 
Gemeinsame Herausforderungen) Alle In-
teressenten sind dazu herzlich am 30.8. in 
den Gemeinderaum der Liebfrauenkirche, 
Domplatz 46, eingeladen. Das 2-stündige 
Seminar beginnt um 10 Uhr und wird von 
Veronika Alteruthemeyer-Beck geleitet.

Interessant wird sicher auch der Themena-
bend „Leben und Glauben in Tansania“. 
Ich war bei meinen Besuchen in den tansa-
nischen Gemeinden beeindruckt von der 
Fröhlichkeit und der Gesprächsfähigkeit 
mit der die Christen ihren Glauben lebten, 
von den vielen Chorgemeinschaften auch in  
den kleinen Gemeinden und der gegensei-
tigen sozialen Unterstützung. Dieser Abend 
findet am 04.09. um 19 Uhr  ebenfalls im 
Gemeinderaum der Liebfrauengemeinde 
statt. Lassen Sie sich anregen von dem, was 
unsere Gäste berichten.
        Sabine Beck

Besuch aus Tansania

Zu folgenden Terminen laden wir Sie und 
Ihre Begleitung zum Gottesdienst anlässlich 
des 50. („Goldenen“), 60. („Diamantenen“), 
65. („Eisernen“) oder eines höheren Jubilä-
ums Ihrer Konfirmation  ein:

Sa, 13. Sept.  14 Uhr   Ströbeck
Sa, 04. Okt. 14 Uhr   Langenstein
So, 19. Okt. 10 Uhr   Liebfrauen 
        Halberstadt 

Der Gottesdienst in der Liebfrauenkirche 
gilt auch für alle Jubilarinnen und Jubilare, 
die im Dom, einer anderen Halberstädter 
Kirche oder in Klein Quenstedt konfirmiert 
wurden.

Angehörige dieser Jahrgänge bitten wir sich 
zu melden, auch wenn sie nicht mehr der 
Kirche angehören oder wenn ihr Jubiläum 
bereits ein, zwei Jahre zurückliegt und sie es 
durch Krankheit oder einen andern Grund 
damals nicht feiern konnten.

Im Gottesdienst wollen wir Sie persönlich 
segnen und bitten Sie dazu in Gruppen an 
den Altar.

Wenn Sie im Anschluss an den Gottesdienst 
noch etwas Zeit mitbringen, um bei einer 
Tasse Kaffee und ein, zwei Stück Kuchen ins 
Gespräch zu kommen, würden wir uns sehr 
freuen!

Einladung zur Jubelkonfirmation

Aktuelles
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Die dritte Auflage der Pilger- und Genuss-
radtour der ev. Kirchgemeinde Halberstadt 
in Kooperation mit dem ADFC-Ostharz star-
tet  am Samstag, den 14. September, dem 
Tag des Offenen Denkmals. Bei der Routen-
wahl wurde versucht einige der Denkmale 
einzufügen. 

Ab 9 Uhr kann sich jeder Interessierte an 

der Moritzkirche anmelden. Der Start er-
folgt, wie in den letzten Jahren, nach einer 
kleinen Andacht mit Worten auf dem Weg 
um 10 Uhr an der Moritzkirche in der Alt-
stadt. 

Von dort fahren die Teilnehmer zur Me-
dingsschanze in den Spiegelsbergen und 
dann weiter, vorbei am Gläsernen Mönch, 
zur Gedenkstätte Langenstein-Zwieberge. 
Nächstes Ziel sind die Höhlenwohnungen in 
Langenstein. 
Weiter führt die Route dann über Böhnshau-
sen zum Gutshof Mahndorf und von dort 
ins Schachdorf Ströbeck, wo ein Aufenthalt 
an der Kirche geplant ist. 

Mit frischen Kräften fahren die Teilnehmer 
dann zur Wassermühle in Klein Quenstedt, 
wo auch die Besichtigung der Kirche „Zum 
heiligen Berge Gottes“ geplant ist. 

Abschluss der Tour ist dann ab ca. 14:30 Uhr 
im Kirchgarten der Moritzkirche mit Kaffee 
und anderen Getränken, Kuchen und Grill-
wurst. 

Auch wenn vom Veranstalter kleine Ver-
pflegungsmöglichkeiten mit Getränken und 
Obst geplant sind, wird „Rucksackverpfle-
gung“ angeraten. 

Es wird auch darauf verwiesen, dass alle Teil-
nehmer die STVO beachten und den Hin-
weisen des ADFC folgen müssen, da vom 
Veranstalter keine Haftung übernommen 
wird. 

Da einige Details erst nach einer Beratung 
mit dem ADFC-Ostharz am 06.08. geklärt 
werden, können Änderungen an der Rou-
tenführung nicht ausgeschlossen werden. 
Wir werden alle Interessierten dazu über die 
Medien informieren. 

Sicher ist bereits jetzt, dass auf alle Teilneh-
mer neben der Besichtigung einiger Denk-
malstätten ein wunderbarer Blick auf Harz 
und Huy wartet, womit dem Genuss-Cha-
rakter der Fahrt Rechnung getragen wird.  

      Wolfgang Michaluki

Pilger- und Genussradeln am Tag des Offenen Denkmals

Unsere Kirchen sind wie folgt geöffnet:

Dom St. Stephanus: 11 - 17 Uhr

Martini:    11 - 16 Uhr

St. Moritz:    09 - 18 Uhr

Wehrstedt:   13 - 16 Uhr

Klein Quenstedt: 11 - 16 Uhr

Ströbeck:   10 - 14 Uhr

Danstedt:    10 - 16 Uhr

Tag des offenen Denkmals am 14. September 2025

Aktuelles
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Ansprechpartnerin
Diana Blaszcyk-Wand, Diakonin

Telefon: 01743745077
Mail: d.blaszcyk-wand@cecilienstift.de

26. bis 30. September 2025
Erfurt (Kath. Jugendhaus St. Sebastian)

Kreativangebote, Führung durchs Augustinerkloster und
Funzelführung durch die Horchgänge der Zitadelle am Petersberg
thematische Gesprächskreise, Ausflüge und Andachten

Gemeinsam Gemeinschaft leben 
und erleben - Zukunft gestalten

FAMILIEN
FREIZEIT

Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des CECILIENSTIFTs werden
Kosten für Unterkunft, Verpflegung im Haus, Fahrtkosten

innerhalb Erfurts sowie Eintrittsgelder übernommen. 
Die Anfahrt erfolgt selbstorganisiert.

Preise für Menschen außerhalb der Stiftung:
ab 18 Jahren 150€

11-17 Jahre 120€
3-10 Jahre 80€

Egal ob Einzelperson, Pärchen, Patchwork- oder Großfamilie, an
der Familienfreizeit können alle teilnehmen, die Erfurt von einer
anderen Seite kennenlernen wollen!

KIRCHE FÜR KINDER

Krabbelgruppe

für Eltern mit ihren Babys im KiFaZ
jeden 2. und 4. Dienstag 9.30–11 Uhr

Kinderkirche Halberstadt

mittwochs, 16–17.30 Uhr im KiFaZ
Moritzplan 1

Kinderkirche Langenstein

donnerstags, 15 Uhr im Pfarrhaus 
Unter den Weiden 1

Kinderkirche Ströbeck

dienstags, 13.45 Uhr 
in der Grundschule

Teenytalk (wieder ab November)
... reden über „Gott und die Welt“
für Teenys (5.+ 6. Klasse) 
mittwochs, 17.45–18.45 KiFaZ

In der Zeit vom 26.07. bis 26.10.2025 

nimmt unsere Gemeindepädagogin für 
die Arbeit mit Kindern und Familien, 
Katharina Wilke, ein Studiensemester in 
Anspruch. 

Die Vertretung der Familiengottesdiens-
te zum Schuljahresbeginn und der Kin-
derkirche Halberstadt übernimmt Si-
mone Sellmann. In Ströbeck übernimmt 
Teresa Hofmann die Vertretung der Kin-
derkirche und in Langenstein Christine 
Riechers.

Studienzeit für Gemeinde-
pädagogin Katharina Wilke

Kurrendeproben (Kinderchor) 
jeden Donnerstag, 
Johanniskirche, Westendorf 20
(nach Absprache in der Winterkirche) 
16.00-16.45 Jüngere
17.00-18.00 Ältere
Anmeldung bitte bei Pfarrer Kaus (S. 23)
oder Simone Sellmann

Pfadfinder „Harzer Luchse“
Wölflingsgruppe: (Einschulung - 10 Jahre) 
mit Pfarrer Kaus und Team: alle 14 Tage, 
freitags, 15.00 Uhr, Westendorf 20. 

WEITERE ANGEBOTE

KONFIRMANDEN

aller 14 Tage, dienstags, 17–18 Uhr 
im Bonifatiussaal, Moritzplan 1
7. Klasse: ungerade Kalenderwoche 
mit Wechsel in Klasse 8: gerade Woche
Klasse 7: 26.08., 09.09., 23.09., 07.10., ...
Klasse 8: 02.09., 16.09., 30.09., 28.10., ... 

Cathedral Pipes & Drums (Dudelsack-

gruppe) 

alle 14 Tage, dienstags 18.30 - 21.30 Uhr, 
Bonifatiussaal im KiFaZ, Moritzplan 1, 
Leitung: Christian Bier

Jeden Montag 18 - 21 Uhr im KiFaZ/ Boni-

saal Moritzplan 1

Junge Gemeinde „WestWerk“

Kinder, Familien, Konfirmanden, Jugend
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Ansprechpartnerin
Diana Blaszcyk-Wand, Diakonin

Telefon: 01743745077
Mail: d.blaszcyk-wand@cecilienstift.de

26. bis 30. September 2025
Erfurt (Kath. Jugendhaus St. Sebastian)

Kreativangebote, Führung durchs Augustinerkloster und
Funzelführung durch die Horchgänge der Zitadelle am Petersberg
thematische Gesprächskreise, Ausflüge und Andachten

Gemeinsam Gemeinschaft leben 
und erleben - Zukunft gestalten

FAMILIEN
FREIZEIT

Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des CECILIENSTIFTs werden
Kosten für Unterkunft, Verpflegung im Haus, Fahrtkosten

innerhalb Erfurts sowie Eintrittsgelder übernommen. 
Die Anfahrt erfolgt selbstorganisiert.

Preise für Menschen außerhalb der Stiftung:
ab 18 Jahren 150€

11-17 Jahre 120€
3-10 Jahre 80€

Egal ob Einzelperson, Pärchen, Patchwork- oder Großfamilie, an
der Familienfreizeit können alle teilnehmen, die Erfurt von einer
anderen Seite kennenlernen wollen!



Gesprächs- und Strickkreis „Verstrickt“ 
Austausch und Stricken mit GP Katharina 
Wilke (Vertretung: Renate Michaluki-Rilke)
jeden 1. und 3. Dienstag, 16-17.30 Uhr 

Frauenfrühstück  
jeden letzten Dienstag um 10 Uhr in der 
Ökumen. Bahnhofsmission, Anmeldung 
bei Heike Fröhlich: (03941) 30 86 36
30.09.   10-12 Uhr Vorstellung des 
       Hospizvereins   
28.10.   14-16 Uhr Glückwunschkarten 
         basteln  
25.11.   10-12 Uhr „Kleiderkreisel - 
         Tauschbörse“

Männerabendbrot im Hauptbahnhof 
Halberstadt (gegenüber „Gleis 6“)
(Leitung: Constantin Schnee und Team)
Abendbrot und Themen aus Männersicht 
besprochen, Mi, 18.30 bis 21.00 Uhr
24.09. Halberstadt 30 Jahre nach dem 
   Krieg (mit Uwe Holland)
29.10. Bilder aus Halberstadt
   (mit Peter Köpke)
26.11. Abend am Kamin

Geburtstagskaffee
Mi, 08.10., 15.00 Uhr Langenstein mit 
  Ilse Brüser und Pfarrer Dr. Göhler
Do, 16.10., 14.00 Uhr Halberstadt mit 
  Gisela Sonnabend und 
  Pfarrer Dr. Göhler

Bibelstunde (Leitung: Pfarrer Dr. Göhler 
und Hannelore Tomek) mittwochs, 
15.15 Uhr, Pfarrhaus Westendorf 20
03.09. Becker/ 10.09. Kaus/ 17.09. Csák-
vári/ 24.09. Göhler/ 01.10. Becker/        
08.10. Kaus/ 15.10. Göhler/ 22.10. 
Csákvári/ 29.10. Käßner/ 05.11. Göhler/        
12.11. Becker/ 19.11. Kaus/ 26.11. Csák-
vári/ 03.12. Becker

Ev. Schwestern- und Bruderschaft
Pfarrhaus Westendorf 20, 14.30 Uhr
Sa, 06.09., 04.10., 01.11.

Pray & Relax  
1x im Monat, 18:30-19 Uhr, St. Laurentius 
Wehrstedt: 25.09., 16.10., 27.11.
Beten, Singen, Musik hören, eine Kerze 
entzünden, um nach der Arbeit herunter 
zu kommen vom meist hektischen Alltag 
 
Seniorenkreis Halberstadt 
Andacht, Kaffeerunde, Thema (Leitung: 
Maria Schillack, Marianne Kruse und      
Renate Michaluki-Rilke) 
donnerstags, 14 Uhr, Bonifatius-Saal
11.09. „Die christlichen Kopten in 
   Deutschland“  
   mit Bischof Damian und Mena
09.10. „Starke Frauen in Quedlinburg“
   mit Linda Herbst, M.A.
13.11. Bastelnachmittag   

Singekreis für Senioren 
mit Ingeborg Meinecke und Ilse Brüser:
zum Mitsingen und Dabeisein
Mi, 14 Uhr, KiFaZ: 17.09./ 22.10./ 26.11.

Frauenkreis Langenstein 
Andacht, Singen, Kaffeerunde und ein 
Thema (Leitung: Ilse Brüser)
donnerstags, 16 Uhr, Pfarrhaus Langen-
stein, Unter den Weiden 1
25.09. Wilhelm Busch mit Maria Schillack 
23.10. Philipp Melanchthon (+1560) - 
   Humanist, Reformator, Kollege 
   Martin Luthers, Lehrer Europas 
   mit Pfarrer Dr. Göhler
27.11. Das Halberstädter Adamsspiel 
   oder „Wo ist das Paradies?“  
   mit Pfarrer Dr. Göhler

Folktanz in Halberstadt  
wöchentlich im Wechsel Di oder Do, 
(04.09.; 09.09.; 18.09.; 23.09., usw.)  
19.30–21.30 Uhr, Moritzplan 1 
Bitte Wechselschuhe mitbringen!
Tel. (03941) 56 74 15 
Ein Angebot des Folktanz Halberstadt e.V. 
folktanz-halberstadt.de

Termine und Treffpunkte für Erwachsene
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Viele Glocken läuten auf unseren Kirchtür-
men - zum Gebet, zur Trauung, zur Trauer 
und zu Andacht und Gottesdienst. Trotz 
regelmäßiger Wartung bleiben mit der 
Zeit Schäden nicht aus. Damit auch die 

Glocken der Moritzkirche wieder wie ge-
wohnt läuten können, bitten wir Sie um 
eine Spende. (Die Kontonummer sthet auf 
Seite 23, Stichwort bei der Überweisung: 
KG HBS Glocke Moritz)

Bitte um Spenden für die Moritzglocken

Unter Gottes Segen
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Montag, 1. September  
19:00  Klein Quenstedt Abendandacht 
  Werner Braune   

Mittwoch, 3. September   
18:00  Bonifatiussaal Werktagsgottes-
  dienst - GPäd. Bier   

Freitag, 5. September   
12:00  Dom Mittagsgebet 
  Pfr. Kaus   

Sonntag, 7. September 
10:00  Dom Gottesdienst 
  mit Abendmahl - Pfr. Kaus   
14:00 Langenstein Gottesdienst 
  mit Abendmahl - Pfr. Kaus   

Dienstag, 9. September 
10:00  St. Martini Andacht zum 
  4. Seniorenprojekttag 
  Pfr. Dr. Göhler / Musik: GPäd Bier

Freitag, 12. September   
12:00  Dom Mittagsgebet 
  Pfr. Csákvári 

Sonnabend, 13. September   
14:00  Ströbeck Jubelkonfirmation 
  Pfr. Dr. Göhler   

Sonntag, 14. September 
09:30  St. Moritz Andacht 
  zur Genussradtour 
  Pfr. Dr. Göhler   
10:00  Dom Gottesdienst zum Orgeltag 
  Pfn. i.R. Becker 
  anschließend Melopipe-Projekt 
10:00  Ströbeck Andacht zum Tag des 
  offenen Denkmals 
  Lektorin Heizmann 

14:00  Klein Quenstedt Andacht zum Tag 
  des offenen Denkmals 
  Pfr. Dr. Göhler 

Freitag, 19. September   
12:00  Dom Mittagsgebet 
  Pastor i.R. Käßner   

Sonnabend, 20. September   
09:30  Langenstein, Kapelle 
10:00 Scheune Schäferhof 
  Erntedankgottesdienst 
  mit dem Bläserchor Wernigerode
  Pfr. Kaus und Lektorenkurs    
18:00 Sargstedt Erntedankgottesdienst, 
  Bekanntgabe: GKR-Wahlergebnis
  Lektorenkurs - anschl. Abendimbiss

Sonntag, 21. September 
10:00  Dom Gottesdienst mit Segnung 
  zum 20. Jubiläum der Notfall-
  seelsorge Halberstadt, 
  mit Kantorei und Abendmahl
  Regionalbischöfin Schlauraff
14:00 Aspenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus
  
Freitag, 26. September   
12:00  Dom Mittagsgebet 
  Prof. Schiemann   
15:00  Wehrstedt Erntedankfest 
  Pfr. Kaus und Grundschulteam 

Sonntag, 28. September 
10:00  Liebfrauen Stadtgottesdienst 
  Pfr. Csákvári 
14:00  Danstedt Erntedankgottesdienst, 
  Bekanntgabe: GKR-Wahlergebnis
  Pfr. Dr. Göhler - anschl. Blätterfest

Gottesdienste und Andachten September
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Mittwoch, 1. Oktober
18:00  Bonifatiussaal Werktags-

  gottesdienst - GPäd. Bier

 

Sonnabend, 4. Oktober
14:00  Langenstein Jubelkonfirmation 
  mit Abendmahl - Pfr. Kaus  
  

Sonntag, 5. Oktober, Erntedank 

10:00  Dom Gottesdienst - Pfr. Dr. Göhler,
  Pfr. Kaus, Kurrende 
  anschl.(11.00-12.00 Uhr): GKR-Wahl 
10:30 Aspenstedt, Obsthof Kundt
  Erntedankgottesdienst - Lektoren-

  kurs, Posaunenchor
14:00  Ströbeck Gottesdienst

  Pfr. Dr. Göhler 
  anschl.(15.00-16.00 Uhr): GKR-Wahl 

Montag, 6. Oktober 
19:00  Klein Quenstedt Abendandacht 
  Werner Braune   

Freitag, 10. Oktober   
12:00  Dom Mittagsgebet 

  GPäd. Bier   

 

Sonntag, 12. Oktober 
10:00  Dom Gottesdienst mit 
  Bekanntgabe GKR-Wahlergebnis 
  Pfr. Dr. Göhler 
14:00 Klein Quenstedt Erntedank-

  gottesdienst mit Abendmahl 
  Pfr. Dr. Göhler

Freitag, 17. Oktober   
12:00  Dom Mittagsgebet 

  Pastor Schmitz  

Sonntag, 19. Oktober 
10:00  Liebfrauen  Stadtgottesdienst mit 
  Jubelkonfirmation mit Abendmahl 
  Pfr. Csákvári
14:00  Danstedt Gottesdienst mit
  Einführung des GKR 
  mit Abendmahl
  Pfr. Dr. Göhler  
14:00(!) Langenstein Gottesdienst

  Lektorin Sellmann 

Freitag, 24. Oktober   
12:00 Dom Mittagsgebet 

  Pfn. i.R. Becker  
19:00 Wehrstedt Orgelandacht 
  R. Runge und Örtlicher Beirat

Sonnabend, 25. Oktober   
10:00  Dom Einführung von 
  Diana Blaszcyk-Wand als 
  Diakonin des Cecilienstifts 
  Pfr. Dr. Göhler, Kantorei
  anschl. Empfang: Winterkirche   

Sonntag, 26. Oktober 
14:00  Ströbeck Gottesdienst mit 
  Bekanntgabe: GKR-Wahlergebnis 
  Pfr. Dr. Göhler   

Freitag, 31. Oktober, Reformationstag 

14:00 Sargstedt Sprengelgottesdienst
  mit Einführung des neuen GKR
  und Abendmahl
  Pfr. Kaus und Lektorenkurs
17:00  St. Martini Gottesdienst 

  mit Ökum. Bahnhofsmission und 
  Blechbläserensemble vom Braun-
  schweiger Dom
  Pfr. Kaus und Lektorenkurs

Gottesdienste und Andachten Oktober
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Sonnabend, 1. November   
15:00  Danstedt 3. Hubertusmesse
  Jagdhornbläser Eilenstedt, Pfr. Dr. 
  Göhler, D. Schlegel, Sup. Schilling   

Sonntag, 2. November 
10:00  Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Kaus
14:00 Athenstedt Gottesdienst mit
  Einführung des GKR - Pfr. Kaus 

Montag, 3. November   
19:00 Klein Quenstedt Abendandacht 
  Werner Braune  

Mittwoch, 5.November   
18:00  Bonifatiussaal Werktagsgottes-
  dienst - GPäd. Bier  

Freitag, 7. November
16:30 Klein Quenstedt - Martinsandacht
  Werner Braune und Kindergarten

Sonnabend, 8. November   
14:00  Winterkirche Taufe - Pfr. Dr. Göhler   
18:00  Winterkirche Abendgottesdienst
  Pfr. Kaus, Pastor Käßner, Kurrende 

Sonntag, 9. November 
10:00  Winterkirche Gottesdienst mit 
  Einführung des GKR und Abend-
  mahl - Pfr. Dr. Göhler und Pfr. Kaus   
14:00  Ströbeck Gottesdienst mit 
  Einführung des GKR, Abendmahl 
  Pfr. Dr. Göhler  
18:00 Langenstein Abendandacht zum 
  Gedenken der Pogromnacht 
  Pfr. Kaus

Montag, 10. November
17:00 Langenstein Martinsandacht
  GPäd Wilke

Mittwoch, 12. November
16:00 KiFaZ Martinsfeier - GPäd Wilke

17:15 Danstedt Andacht und Umzug 
  zum Martinstag - GPäd Bier

Freitag, 14. November
17:00 Aspenstedt Martinsandacht
  Pfr. Kaus

Sonntag, 16. November 
10:00 Winterkirche Stadtgottesdienst
	 	 mit	Vorstellung	der	Konfirmanden	
  Pfr. Kaus, GPäd. Bier, KiGo
11:00  Danstedt Gottesdienst mit Toten-
  gedenken - Pfr. Dr. Göhler  
14:00 Klein Quenstedt Gottesdienst mit
  Totengedenken - Pfr. Dr. Göhler
14:00 Aspenstedt Gottesdienst mit 
  Totengedenken, Pfr. Kaus
15:30 Sargstedt Andacht zum Volks-
  trauertag am Mahnmal - Pfr. Kaus 

Mittwoch, 19. Nov., Buß- und Bettag
10:00  Winterkirche Gottesdienst
  Pfr. Dr. Göhler

Sonnabend, 22. November
18:00 Wehrstedt Andacht zum Ewigkeits-
  sonntag - Lektorin Gottmann

Sonntag, 23. Nov.,  Ewigkeitssonntag 
Gottesdienste mit Totengedenken
10:00 Winterkirche Gottesdienst 
  Pfr. Dr. Göhler, Domvokalensemble
14:00  Ströbeck Gottesdienst
  Pfr. Dr. Göhler  
14:00 Langenstein Gottesdienst - Pfr.Kaus 
15:30 Sargstedt Gottesdienst - Pfr. Kaus

Sonnabend, 29. November 
18:00  Dom Advent-Einläuten- Pfr. Kaus, 
  Kurrende, GP Wilke, Cathedral Pipes 

Sonntag, 30. November,  Erster Advent 
und Andreastag
10:00  Winterkirche Gottesdienst
  Pfr. Kaus, GPäd. Wilke, GPäd Bier, 
  Kurrende, Cathedral Pipes

Gottesdienste und Andachten November
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mit Diakonin Blaszcyk-Wand

Cecilienstift-Mutterhauskapelle
Mitmach-Familienkirche, 14.30 Uhr
14.12. (Für ALLE mit Adventskaffee)
Gottesdienste mit Abendmahl, 11.00 Uhr: 
Sonntag.14.09./ 05.10. (Erntedank)/, 23.11. 
Werkandachten: dienstags 13.00 Uhr 
16.09./ 14.10./ 18.11.

Sternenhaus 
Bibelstunde: donnerstags, 16.00 Uhr 
28.08./ 02.10./ 29.10.
Fürbittstunde: freitags, 16.00 Uhr
12.09./ 10.10./ 12.11.

Einführung von Diakonin Blaszcyk-Wand
Sonnabend, 25.10./ 10.00 Uhr/ Dom 

Wohnen im Park (mit Haus Hephata) 
Andacht donnerstags, 15.30 Uhr
11.09./ 09.10./ 13.11.

Seniorenpark Cecilie
Haus Elisabeth: 
Andacht mittwochs, 10.00 Uhr 
10.09./ 08.10./ 11.11.

Haus Klara: 
Andacht donnerstags, 10.00 Uhr  
11.09./ 09.10./ 13.11.

Gottesdienste und Andachten im Cecilienstift 

„Haus am Schlosspark“ Langenstein 

mit Pastor i.R. Käßner
Montags, 10 Uhr: 22.09., 13.10. und 10.11.

Haus „Spiegelsberge“ mit Pfarrer Kaus
Dienstag, 9.30 Uhr: 16.09./ 07.10./ 11.11.

Seniorenheim am Dom 

Dienstag, 9.30 Uhr
23.09. mit Pfarrer Dr. Göhler
21.10. mit Pfarrer Csákvári
18.11. mit Pfarrer Dr. Göhler

Seniorenheim Haus Pawlow 

Dienstag, 10.30 Uhr
23.09. mit Pfarrer Dr. Göhler
21.10. mit Pfarrer Csákvári
18.11. mit Pfarrer Dr. Göhler

Vitanas-Pflegezentrum 
mit Diakon Weiß
Donnerstag, 10 Uhr: alle 14 Tage

ASB-Pflegezentrum mit 
Prädikantin Ulbrich Donnerstags, 10 Uhr: 
16.10. und 20.11. (im Sept. Urlaub)

weitere Gottesdienste

Gottesdienst in der Moritzkirche 

jeden 2. Samstag (13.09./11.10./08.11.), 

09.30 Uhr mit Oberpriester Ustimenko: 

Russisch-Orthodoxe Kirche

Gottesdienst in der Moritzkirche, 
jeden 2. Sonntag (14.09./12.10./09.11.), 
10.00 Uhr mit Bischof Anba Damian.

Koptisch-Orthodoxe Kirche

Weitere Gottesdienste
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Um sich nicht immer nur zum Arbeiten 

zu treffen, hat sich der Johannisbeirat am 
31.05. aufgemacht, eine andere Johannisge-

meinde - in Hannover Davenstedt- zu besu-

chen. Wir wurden durch die Kirche und Ka-

pelle geführt, hatten ein Picknick zusammen 
und besuchten den Bibelgarten in Velber, in 
dem uns einige unglaubliche Gewächse und 
Gestaltungsideen gezeigt wurden und wir 
mit Kuchen und Kaffee verköstigt wurden.

Ausflug des Johannisbeirats

Seniorenfahrt am 10. Juli 2025 zur Huysburg -

Bruder Antonius bringt uns die Geschichte des 

Klosters und den Alltag der Benediktiner nahe

  bei strahlendem Sonnenschein im Bibelgarten in 
Velber  

  Sprengelfest zu Christi Himmelfahrt in Ströbeck  

  Kapelle in Velber  

Rückblicke

28



Ökumenische Bibelwoche in Langenstein
Abschluss-Abend am 24. Juli 2025

Diakon Weiß beim Ökumenischen Gottesdienst 

zum Mühlenfest am Pfingstmontag in Danstedt

  Kinderferientage im Sommer 2025  

  Kammerchor Halberstadt beim Johannisfest  

  Ausfl ug der Kinderkirche Danstedt 2025  

  Geburtstagsrunde im Garten der Moritzkirche  

  Mittagessen mit Konfi rmanden in Langenstein  

Rückblicke
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Sonntag, 14.9.: Tag des off enen Denkmals
  Die Barockkirche St. Udalrici Danstedt lädt 
ab 10 Uhr bis in den frühen Nachmittag zur 
Besichtigung und Information über geplante 
Bauprojekte: Schwammsanierung, Dachent-
wässerung, Einbau Winterkirche ein. Es gibt 
2 Ausstellungen dazu, eine aus Sicht des Pla-
ners, der zum Gespräch bereit steht; eine aus 
Sicht der Kinder. Das Traktor-Taxi pendelt 
zwischen Kirche und Bockwindmühle, die 
auch geöff net ist. Es gibt Kaff ee und Kuchen.  

  Öff nungszeiten unserer Kirchen am Tag des 
Off enen Denkmals: siehe S. 17.   

Das Erntedankfest  feiert Danstedt am  28.9.

um 14 Uhr wieder als �Blätterfest�, Ströbeck 
eine Woche später, am  5.10.  um 14 Uhr.  

  Termine der  GKR-Wahlen  siehe S. 15.  

Die Jubelkonfi rmation  wird in diesem Jahr 
in Ströbeck am  Sonnabend, dem 13.9.  um 
14 Uhr gefeiert. Sagen Sie es gern weiter, 
wenn Sie jemanden kennen, die oder der vor 
50, 60, 65, 70 oder mehr Jahren konfi rmiert 
wurde. So spricht es sich herum.   
  Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Spren-
gelbüro an: Telefon s. unten. Im Anschluss 
lässt sich beim Kaff ee gut erzählen.   

Sonnabend, 1.11.,  15 Uhr:  Dritte Dansted-
ter Hubertusmesse  mit den Jagdhornbläsern 
aus Eilenstedt (Leitung: Andy Schuster) und 
Orgel, Liturg: Pfarrer Dr.Göhler. Superinten-
dent Schilling wird ein Grußwort sprechen.    

  Andachten und Feiern zum  Martinstag  siehe 
rechts sowie Gottesdienste zum  Gedenken 
der Verstorbenen  siehe ebenfalls rechts.  

Höhepunkte im Sprengel

  Danstedter Hubertusmesse      Foto: A. Wiegand   

Gemeindebüro: Gisela Sonnabend 
Domplatz 18, 38820 Halberstadt

Aspenstedt, Sargstedt und Athenstedt
Pfarrer Arnulf Kaus (s. Seite 23)

Grit Großhennig (Vorsitzende des GKR 

Aspenstedt) / Tel. (039427) 99 571 

E-Mail: grit.grosshennig@gmx.de

Birgit Münchhoff 

(Vorsitzende des GKR Sargstedt)

Tel. (039425) 61 35 / E-Mail: 

birgitmunchhoff@gmail.com
Friedhofsverwaltung Sargstedt:  
Frau S. Ballhause, Tel. (093425) 6002

Athenstedt (zurzeit ohne GKR)

Sprechzeit: Dienstag, 13-17 Uhr, 
Telefon: (03941) 60 95 19 
E-Mail: Pfarrgemeinden-HBS@web.de

Danstedt und Ströbeck
Pfarrer Dr. Torsten Göhler (s. Seite 23)

Doreen Schlegel (Vorsitzende des GKR 

Danstedt) bommel-schlegel@t-online.de

Friedhofsverwaltung Danstedt: 
Frau Wegener, Tel. (039451) 60034 

E-Mail: f.wegener@gemeinde-nordharz.de 
Eckhard Schellbach-Will (Vorsitzender des 

GKR Ströbeck, Tel. 039427-99 475 / E-Mail:

schellbach.will@t-online.de und 

Kontakt in den Sprengelgemeinden  

Pfarrsprengel Ströbeck
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Sonnabend, 13. September   
14:00  Ströbeck Jubelkonfirmation 
  Pfr. Dr. Göhler

Sonntag, 14. September
10:00  Ströbeck Andacht z. Tag des offenen 
  Denkmals - Lektorin Heizmann

Sonnabend, 20. September   
18:00 Sargstedt Erntedankgottesdienst, 
  Bekanntgabe: GKR-Wahlergebnis
  Lektoren - anschl. Abendimbiss

Sonntag, 21. September 
14:00 Aspenstedt Gottesdienst 
  Pfr. Kaus

Sonntag, 28. September 
14:00  Danstedt Erntedank-Gottesdienst mit 
  Bekanntgabe des Wahlergebnisses,
  anschl. Blätterfest - Pfr. Dr. Göhler 
  

Sonntag, 5. Oktober, Erntedank 

10:30 Aspenstedt, Obsthof Kundt
  Gottesdienst - Lektorenkurs, Posau-
  nenchor
14:00  Ströbeck Gottesdienst mit Jubel-
  konfirmation - Pfr. Dr. Göhler 
  anschl. (15:00-16:00 Uhr): GKR-Wahl 

Sonntag, 26. Oktober 
14:00  Ströbeck Gottesdienst mit Bekannt-
  gabe Wahlergebnis - Pfr. Dr. Göhler 

Sonntag, 19. Oktober 
14:00  Danstedt Gottesdienst mit Einführung 
  des GKR - Pfr. Dr. Göhler   

Freitag, 31. Oktober, Reformationstag
10:00 Sargstedt Sprengelgottesdienst mit 
  Einführung des neuen GKR - Pfr. Kaus

Sonnabend, 1. November   
15:00  Danstedt 3. Hubertusmesse, 
  Jagdhornbläser Eilenstedt 
  Pfr. Dr. Göhler, D. Schlegel 
  Grußwort: Sup. Schilling   

Sonntag, 2. November
14:00 Athenstedt Gottesdienst mit
  Einführung des neuen GKR - Pfr. Kaus

Sonntag, 9. November 
14:00  Ströbeck Gottesdienst mit Einführung 
  des GKR, Abendmahl - Pfr. Dr. Göhler

Mittwoch, 12. November
17:15 Danstedt Martinsfest mit Umzug
  GPäd Christian Bier

Freitag, 14. November
17:00 Aspenstedt Martinsfest
  Pfr. Kaus

Sonntag, 16. November 
11:00  Danstedt Gottesdienst mit Toten-
  gedenken - Pfr. Dr. Göhler  .
14:00  Aspenstedt Gottesdienst mit Toten-
  gedenken - Pfr. Kaus
15:30 Sargstedt Andacht zum Volks-
  trauertag am Mahnmal - Pfr. Kaus 

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag 

14:00  Ströbeck Gottesdienst mit Toten-
  gedenken - Pfr. Dr. Göhler 
15:30 Sargstedt Gottesdienst - Pfr. Kaus

Anläßlich des bundesweiten Vorlesetages lädt die Kirchengemeinde Aspenstedt zu einem 
Lesecafé ein: am Freitag, dem 21. November 2025, 14.30 Uhr, Gemeinderaum As-

penstedt, Kleine Str. 41.  Bei Kaffee und Kuchen können sich die Gäste in angenehmer 
Atmosphäre über ihre Lieblingsbücher austauschen. 
Außerdem steht ein Tisch bereit, an dem alte und aktuelle Bücher angeschaut und ge-
tauscht werden können.           Jana Kramer

Lesecafé in Aspenstedt

Gottesdienste und Andachten im Sprengel
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DOM
Dienstag–Samstag:       10–17 Uhr 

Sonn- und Feiertag:       11–17 Uhr   
ab November bis 16 Uhr

DOMSCHATZ
Dienstag–Sonn/ Feiertag: 10–17 Uhr

ab November bis 16 Uhr

   Öffnungszeiten

Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
Domschatz Halberstadt
Domplatz 16a, 38820 Halberstadt
domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.dedomschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de
Servicetelefon: 03941-24237

Stunde 0 � nach dem Sturm  
bis 26. Oktober 2025  
 Domschatz Halberstadt 
 Sonderausstellung mit Skulpturen von Dani-
el Priese im Dialog mit Fotografi en der Zeit. 
 Zum 80. Jahrestag des Kriegsendes  

Künstlergespräch mit Bildhauer 

Daniel Priese (Mit Anmeldung)   
6. September 2025 | 15 - 16 Uhr | Kosten 
10,- �   
  Anmeldung unter T: +49 3941 24237 | dom-
schatz-halberstadt@  
  kulturstiftung-st.de  
  Treff punkt:   
  Besucherzentrum DOM l SCHATZ   

  Der DOM | SCHATZ Halberstadt lädt 
herzlich zum Künstlergespräch mit dem 
renommierten Bildhauer Daniel Priese ein. 
Im Dialog mit Uta-Christiane Bergemann 
spricht er über seine aktuelle Ausstellung, 
künstlerische Prozesse und Inspirations-
quellen. Das Gespräch bietet spannende 
Einblicke in das Schaff en eines außerge-
wöhnlichen Künstlers. Gäste sind eingela-
den, Fragen zu stellen und mitzudiskutieren. 
Ein inspirierender Abend für Kunstinteres-
sierte und Neugierige!  

     
Workshop mittelalterliche Stickerei    
6.-7. September 2025 10-16 Uhr   
  Stickkurs mit Dr. Jessica M. Grimm zur mit-
telalterlichen Goldstickerei am Ort eines der 
bedeutendsten mittelalterlichen Textilbe-
stände, des Halberstädter Domschatzes 
Voranmeldung erforderlich:    
   https://acupictrix.com/product/embroi-
dery-workshop-halberstadt/   
     

BILD TON KUNST im Dom   
24. September 2025 19 Uhr   
Das Grabdenkmal für Dompropst Jo-
hannes Zemeke 
Gastreferent: Ilja Miller (Berlin)   
  Bildbetrachtung und Musik mit   
  Museumsdirektorin Dr. Uta-Christiane Ber-
gemann und Domkantor KMD Claus-Erhard 
Heinrich  
  Eintritt frei 
    

  Stunde 0 - Ausstellung       Foto: Ulrich Schrader  



Jeden Samstag 12:00 Uhr Dom
Geläut und Orgelmusik

Samstag, 06.09.2025 Dom

18:00 Uhr 20 Jahre Poulenc-Trio - 20 Jahre 
musikalische Entdeckungen
Beatrix Lampadius - Oboe, Erik Stolte - Block-
flöte, Fagott, Olga Bechthold - Orgel
A.Vivaldi, T.Merula, A.Morigi, V.Petrali, T.König

13.-14.09.2025 Halberstädter Orgeltag 

„Orgel trifft Klangvielfalt“ 
Schirmherr: Landrat Thomas Balcerowski
Samstag, 13.09.2025 

10.30 Uhr Orgelführung Dom und Martini 
Karten: Tourist Information Halberstadt, 13 €, 
Tel. 03941 551815 www.halberstadt.reservix.de
12:00 Uhr Mittagsgeläut und Orgelmusik an 
den Orgeln des Domes
15:00 Uhr Dom Konzert zum Chortag 
Sachsen-Anhalt, drei Chöre und Orgelfreunde
19:00 Uhr Dom Càirdeas - Freundschaft 
Konzert mit Pär Engstrand, Christian Bier, 
Sebastian Schmoock, Conny Rosenberger, 
Cathedral Pipes, Abalour Pipes and Drums
Sonntag, 14.09.2025 Dom
10:00 Uhr Orgelgottesdienst mit Pfn. i.R. 
Hannah Becker
11:15 Uhr Melopipe-Projekt, 200 SchülerIn-
nen spielen auf selbst gebauten Orgelpfeifen
ab 12:30 Uhr Orgelführungen und kleine 
Konzerte auf den drei Orgeln des Domes
Orgelführungen in Martini, Moritz, Cage

Samstag, 20.09.2025 Dom

17:30 Uhr Turmblasen und großes Domge-
läut - Posaunenchor Halberstadt, Andreas 
Rebettge (Leitung)
18:00 Uhr Konzert der Kurrende Halberstadt 
mit dem Kinderchor des Harztheaters  
Arnulf Kaus, Julija Domaševa (Leitung)

Freitag, 19.09.2025 und Samstag, 20.09.2025 
Martinikirche
19:00 Uhr Church Rock Festival 

Sonntag, 21.09.2025 Dom
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
mit Regionalbischöfin Bettina Schlauraff, 
Bénédicte Hilbert, Kantorei Halberstadt, Strei-
cherensemble, Claus-Erhard Heinrich (Leitung) 
Mozart: „Laudate Dominum“, „Ave verum“ u.a.

Sonntag, 21.09.2025 Moritzkirche
18:00 Uhr Irish Folk in concert: Andy Lang 
keltische Harfe und Songpoesie
Musikalische Andacht mit irischer Harfe und 
Gesang zum Ausklang der offenen Kirche
Mit seiner tiefen Stimme, den filigranen 
Schwingungen seiner keltischen Harfe und 
mit beeindruckender Präsenz versteht es der 
Songpoet, sein Publikum zu berühren mit 
Klängen zwischen Himmel und Erde. www.
andy-lang.de

Das für Sonntag, 28.09.2025, 16:00 Uhr im 
Dom geplante Konzert mit Kinder- und Mäd-
chenchor des Landesgymnasiums für Musik 
muss leider entfallen.

Samstag, 04.10.2025 Dom

12 Uhr Chor- und Orgelmusik 
(Palestrina, Puccini, Gjeilo)

Sonntag, 05.10.2025 Dom
18:00 Uhr Konzert: A-cappella-Chor
Halberstadt, Olga Bechtold (Orgel), 
Claus-Erhard Heinrich (Leitung)
Palestrina, Pepping, Pärt
Karten zu 10 € an der Abendkasse

Konzerte und Auftritte

Andy Lang
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Samstag, 18.10.2025 Dom

17:30 Uhr Turmblasen und großes 
Domgeläut: Posaunenchor Halberstadt, 
Andreas Rebettge (Leitung)
18:00 Uhr Orgelkonzert mit Wenying Wu 
(Düsseldorf)
Buxtehude, J.S. Bach, Mendelssohn 
Bartholdy

Sonntag, 23.11.2025 Winterkirche

10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Domvo-
kalensemble

Samstag, 29.11.2025 Dom

17:30 Uhr Turmblasen: Posaunenchor 
Halberstadt und Einläuten des Advent - 
Kinder wecken die Domglocken mit ihren 
Glöckchen
18:00 Uhr Großes Domgeläut und An-

dacht mit der Kurrende Halberstadt und 
den Cathedral Pipes & Drums, sowie 
Anschnitt des Domstollens

Sonntag, 01.12.2025 Moritzkirche

17:00 Uhr Weihnachtskonzert

Bénédicte Hilbert, Beat Duddeck, Chris-
topher Renz, Dirk Schmidt, Kantorei 
Halberstadt, Telemannisches Collegium 
Michaelstein, Claus-Erhard Heinrich (Lei-
tung) J.S. Bach Magnificat, Weihnachts-
oratorium Teil I, Charpentier Messe de 
Minuit de Noël

Domfestspiele 2025: Rundfunkjugendchor Wer-
nigerode und Kurrende Halberstadt 

Kantorei: Winterkirche, dienstags, 
19.30 Uhr, Leitung: C.-E. Heinrich
Michael-Praetorius-Chor (Projektchor) 
nach Absprache, Leitung: C.-E. Heinrich
Posaunenchor, Winterkirche, montags, 
18.:00 - 20.00 Uhr, Leitung: Andreas Re-
bettge (Tel: 44 31 45)
Cathedral Pipes & Drums (Dudelsack-
gruppe), Bonifatiussaal, 14-täglich, diens-
tags, 18.30 - 21.30 Uhr, Leitung: Chr. Bier

Kurrende (Kinderchor), Westendorf 20 
(oder nach Absprache: Winterkirche), 
donnerstags, Jüngere 16.00-16.45 Uhr, 
Ältere 17.00-18.00 Uhr 
Leitung: Pfr. Kaus und Simone Sellmann

Bitte vorher Kontakt zu den Chorleitern 
aufnehmen. Siehe Seite 23.

Chor- und Ensembleproben
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15.11.2025/ Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Halberstadt, Domplatz 18, 38820 Halberstadt, Telefon 

(03941) 60 95 19, info@ev-kirche-halberstadt.de/ Redaktion und v.i.S.d.P.: Pfr. Dr. Torsten Göhler/ Auflage: 2200/ 
Erscheinung: quartalsweise/ Druck: gemeindebriefdruckerei.de/ Titelbild und Foto auf der Rückseite: Pixabay

Spendenkonto

Empfänger: Kreiskirchenamt Harz-Börde
IBAN DE50 8105 2000 0350 1137 00   Harzsparkasse
Verw.-Zweck: KG HBS 
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GEMEINDEBÜRO HALBERSTADT
Monique Theermann
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19, Fax: 60 95 29
geöffnet: Di/Do/Fr: 08–12 Uhr
Di-Nachmittag: 14–17 Uhr
info@ev-kirche-halberstadt.de

PFARRER DR. TORSTEN GÖHLER
(03941) 62 41 805 oder 0176 50 38 51 97
torsten.goehler@ekmd.de
 
PFARRER ARNULF KAUS
(03941) 58 36 73 oder 0152 21 95 74 21
arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de

CLAUS-ERHARD HEINRICH
Kirchenmusikdirektor
(03941) 44 78 88
info@kirchenmusik-halberstadt.de
 
CHRISTIAN BIER 
Gemeindepädagoge, Jugendarbeit
(03941) 44 19 79
gemeinde-paedagoge@gmx.de

KATHARINA WILKE
Gemeindepädagogin 
Arbeit mit Kindern und Familien
0157 59 66 89 24
katharina.wilke@ekmd.de
Studienzeit: 26. Juli - 26. Oktober

BÜRO DES PFARRSPRENGELS STRÖBECK
Gisela Sonnabend
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19, Fax: 60 95 29
geöffnet: Di: 13–17 Uhr
pfarrgemeinden-hbs@web.de

BARBARA LÖHR
Gemeindepädagogin/ Kreisjugendreferentin
(03941) 60 35 51/ 56 84 37, 0178 28 65 72 8
jugendarbeit@kirchenkreis-halberstadt.de

KÜSTER UWE SEIWERT
0160 91 62 87 62
domkuesterhbs@gmail.com
 
GEMEINDEKIRCHENRAT (GKR) 
HALBERSTADT
Martin Oye (Vorsitzender) 
0176 29 26 58 61, moye@hotmail.de
Christian Liebchen (stellv. Vorsitzender)
0173 28 60 758, christian.liebchen@gmx.de

KIFAZ
Kinder- und 
Familienzentrum 
mit Bonifatiussaal: 
Moritzplan 1
(03941) 44 19 79
gemeinde-paeda-
goge@gmx.de

FRIEDHOFSVERWALTUNG
Wehrstedt: Cornelia Printky 
(c.printky-ev.kirche.hbs@web.de)
Kl.Quenstedt: Annegret Rütze (03941) 25143

LANGENSTEIN
Ilse Brüser (Beirat) 03941 66 36 11
Pfarrhaus: Unter den Weiden 1

TELEFONSEELSORGE
kostenfrei 08001110 
111/ 08 00 11 10 22 2

INTERNET 
ev-kirche-halberstadt.de

KiFaZ Moritzplan 1

Gemeindebüro Domplatz 18

Kontakte und Anschriften
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